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Maifeier ein fest der Rinder!
An unserem Feststtay, dem 1 . Mai , demonstrieren wir für

unsere Ideale , für den ganzen Inhalt unserer politischen,
wirtschaftlichen , rechtlichen und kulturellen Foriderungen . Aber
die Maifeier bedeutet für

'uns mehr als nur eine Demonstra¬
tion nach außen hin . Sie ist für uns voll ethischen Gehalts ,
„oll höher Festesfreude , sie erbaut und stärkt , sie stählt unlhbe¬
geistert uns . Sie soll es tun . Damit ihr Zweck voll erfüllt
werde , muß die Maifeier auch für unsere Kinder der Inbegriff
aller Festesfreude «werden . Zu den kostbarsten Erinnerungs -
schätzen «der Kinder gehören die Feste, die sie erlebten , und die
sie später fürs ganze Leben in ihrem Bewußtsein begleiten .
W ist daher für unsere Kinder von großer Bedeutung , wie die
Feste tm Kreise der Familie gestaltet werden . Man soll dre
Maifeier bewußt aus dem Rahmen der Wochentage herauS -
heben, sie würdig feiern . Rühe und Frieden , ja , sogar Er¬
habenheit soll über dem Haushalt am Festtage liegen Für die
Kinder muß die Maifeier jedesmal ein Erlebnis sein, ein Er -
etznitz, das stark urd tief in ihr BÄvußtsein eindringt und
ihnen eine große Summe von War- und Rachfreude verschafft.

B sind Bedürfnis im Leben, für Erwachsene sowie für
er .

Feste hurrapatriotischen und religiösen Inhalts ,
'wie sie

dorr der Bourgeoisie gefeiert werden , hüben aber auch schäd¬
liche Wirkungen im Gefolge. Sie stärken das Gefühl der Knechl -
seligkeit und lähmen den Willen , Selbstgestalter seines 'Schick¬
sals zu »verden . Aus diesem Grunde müssen wir jene Feste
durch andere ersetzen , die ohne schädliche Tendenz und Wirkung
doch die erhebenden Gefühlswerte vermitteln , nach denen das
Menschenherz begehrt . Das geschieht durch Feiste mit soziali¬
stischem Charakter , die veredelt sind durch die Ideale der Men -
fchenbefreiung. Welches Feist wäre dazu mehr geeignet als die
Maifeier ? Und wie gut können wir sie zu einem Festtag , zu
einer Jubelfeier gestalten ! Sorgen wir dafür , daß wir unseren
Kindern an diesem Tage Freude bereiten , daß wir ihnen ihre
kleinen Wünsche , so weit es möglich ist, erfüllen . Natürlich dür¬
fen wir nicht vergessen , den Grund zur Maifeier stets in den
Vordergrund zu stellen. Den Hinweis darauf , warum wrr
dies Fest feiern , müssen wir unseren Kindern schon so früh wie
möglich geben. Wenn wir versuchen , den 1 . Mai zu einem
schönen Festtag für die Kinder zu gestalten , tfrym wird dieser
Lag von unschätzbarem Wert , für!

' Lid sozialkMche' Erziehung
unserer Kinder werden Darum soll die Maifeier das Fest
der Fckste werden .

kommulllllpolittk,
* Beteilig »rfg an einier Milcheinkaufsgenoffenschaft. Die

Stadtverwaltung von Pforzheim ist der hiesigen Milchetn-
taufsgenosseuschaft mit einigen Anteilen unter der Bedingung
beigetveten, daß der Schlachthosdirektor zum Vorsitzenden der
Genossenschaft bestimmt wurde.

* Bü ^gevausschußvorlagjen in Heidelberg. Die Tagesord¬
nung der nächsten , am 14. Mai stattfindenden Bürgerausschuß¬
sitzung enthält mehrere wichtige Punkte , so die Borlage betr .
eine elektrische Bahn nach Schwetzingen, die Versorgung von
Schlierbach und Han 'dschuhsheim mit elektrischem Strom und
die Ausdehnung des Gewerbeschulzwanges auf weibliche Ar¬
beiter.
,

* Aktiebdesellschaft zur Sicherung von Hypothekenforde-
rnngen. Der Grund - und Hausbesitzerverein von Mannheim
heschloh in einer Mitgliederversammlung , eine Miengesellschaft
zu gründen , welche die Sicherung der zweiten Hypo¬
theken und auch teilweise ihre Ausgabe zu übernehmen hätte .
An der Gesellschaft sollen auch die Rheinische Hypothekenbank
und die Stadtverwaltung Mannheim sich beteiligen .

t . Autoyerbinidung Müllheim—Kandern—Schopfheim . Der
Bürgerausschuß von Kandern bewilligte einen Jahresbei¬
trag von 1000 Mk . zur Errichtung einer staatlichen Automobil-
linie Müllheim —Kandern —Schopfheim. Die Summe ist zu¬
nächst nur als Ausgleich etwaiger Mindereinnahmen gedacht .
Die Linie ist ungefähr 40 Kilometer lang und würde etwa
14 Ortschaften berühren . Es besteht begründete Hoffnung , daß
der Staat den Wünschen der beteiligten Gemeinden entgegen¬
kommt , dies umsomehr, als die verschiedenartigen Bahnprojekie
dieser Strecke in absehbarer Zeit kaum verwirklicht werden .

Soziale Rundschau.
* Wahl der Versicherungsvertreter . Mach einer Verordnung

des Ministeriums des Innern vom 23 . April erhält in der
Wahlordnung für die Wahl der Versicherungsvertreter als Bei¬
der der Versicheruugsämter der Absatz 6 des § 7 nachstehende
Fassung : „Die Vorschlagslisten müssen von mindestens einem
Wahlberechtigten unterschrieben sein . Haben mehrere Wahlbe¬
rechtigte unterschrieben , so ist ein für weitere Verhandlungen
bevollmächtigter Vertreter aus der Mitte der Unterzeichner zu
benennen. Der Vertreter soll am Sitze des Versicherungsamtes
stöhnen oder beschäftigt sein. Jist kein Vertreter benannt oder
bat ein Wahlberechtigter unterzeichnet, so gilt der erste oder
Einzige Unterzeichner als Vertreter "

. Dem Absatz 2 des 8 ^
änrd als letzter Satz biegefügt : „Dasselbe gilt für die außer¬
halb des Versicherungsamtsbezirks wohnenden beschäftigten Vor-
standsmitglieder von Krankenkasien.

" Tie Aenderung tritt so¬
fort in Kraft .

Gewerkschoftlietzes .
* Der Streik der Maler in Coblenz bei den organisierten

Unternehmern dauert fort . Die bestreikten 15 Unternehmer
find fast vollständig ohne Arbeitskräfte , da auch die christlich -
organisierten Gehilfen die Arbeit eingestellt haben. Es streiken
Etwa 75 Gehilfen , während bei den 14 bewilligten Firmen 120
-u de,, geforderten Bringungen arbeiten . Der Unternehmer¬

verband hat eine schwarze Liste herausgegeben , doch wird diese
wirkungslos sein, da die Unternehmer im Malergewerbe ander¬
wärts zurzeit froh sind, wenn sie Gehilfen bekommen können.
Vor Zuzug von Malern , Lackierern und Anstreichern nach Cob¬
lenz wird weiterhin gewarnt .

* Scharfmacherprovokationen im Hamburger Holzgewerbe.
Am Karfreitag kamen die Hamburger Mitglieder des Holzarbei¬
terverbandes in einer stark besuchten Versammlung zusammen,
um zu dem Verhalten der Unternehmer in der Schlichtungskom¬
mission Stellung zu nehmen . Ganz offenbare Tarifverletzun¬
gen werden von den Unternehmern gedeckt , Umgehungen beschö¬
nigt und ausgesprochene Mißachtungen der Tarifinstanzen eni-
schuldigt . Dieser Zustand ist unerträglich geworden. Vor eini¬
gen Tagen !kam es zum Bruch, als der Vorsitzende der Schlich-
tungskommisfion mit Ordnungsrufen und Wortentziehung ge¬
gen die Vertreter der Arbeiter vorging ; die Holzarbeiter ver¬
ließen unter Protest die Sitzung . Allem Anscheine nach wollen
die Führer des Unternehmerschutzverbandes, unter deren augen¬
fälliger Regie die Sache vor sich geht, durch eine systematische
Herabdrückuug bestimniter Tarifposttionen der Vertragsbewe¬
gung des nächsten Jahres Vorarbeiten. Dazu scheint ihnen dre
immer noch flaue Konjunktur geeignet. Die Versammlung pro¬
testierte in einer Resolution entschieden gegen die skizzierten
Vorgänge und kündigte den energischsten Widerstand gegen die
Angriffe auf die Vertrasbestimmungen an .

Mus der purtel .
Knielingen , 29. April . Am So n n t a g , 3. 'Mai , abends

7 Uhr, feiert die hiesige Arbeiterschaft ihre 'Maifeier . Das
Programm besteht aus Festrede , GesangKvorträge, Theater¬
aufführungen der hiesigen Arbeiterjugend und nachher Tanz .
Wir richten die Bitte an sämtliche Arbeiter und Frauen , an tni.e»
ser Feier toilnehmen zu wollen.

8. Reichstagswahlkreis . Die Mitgliedschaften Baden ,
Kuppenheim , Bühlertal , Muggensturm , Elchesheim, Rotenfels ,
Seebach werden hiermit nochmals dringend aufgefordert , unver-
Kglich die Statistischen Fragebogen ausgefüllt in 2 Exemplaren
an meine Adresse einzusenden.

D . Meliert , Kreisvors . , Rastatt , Lochfekdstr. 1.

Mus dem Lande.
Ettlingen.

— Aus dem Gemeinderatsbericht vom 23. April . Die
Lieferung der erforderlichen Stühle für die Handelsabtö .lung
der Gewerbeschule wird an Möbelhändler Groß zu seinem An¬
gebot vergeben. — Zum Zwecke der Zuführung von Gasün
das Wirtschaftsgebäude der neuen Kaserne soll die städtische
Gasleitung von der Karlsruher Straße aus nach der Gutleut -
hausftrahe verlängert werden . — Die Hauptgasleitung der
Karl -Friedrichstraße ist nach der Zehntwiesenstraße, woselbst sich
bis jetzt nur eine provisorische Leitung befindet , weiter zu
führen. — Der Gemeinderat beschließt vorbehaltlich der Zu¬
stimmung des Bürgerausschuffes den Vertrag mit Bauunter¬
nehmer K . Gössel bezüglich der Verzinsung des Anlagekapitals
der Gasleitung im Landhausgebiet dahin abzuändern , daß an
dem Zinsbetrag die Einnahmen aus Gas daselbst , sowie zwo '

Fünftel der Kosten der Straßenbeleuchtung welche von
Gössel zu tragen sind — in Abzug kommen düsen ; den restlichen
Aufwand der Straßenbeleuchtung im Landhausgebiet über¬
nimmt die Sladtgemeinde . —1 Für Veranstaltung von Kon¬
zerten in der städtischen Festhalle, bei denen ein Wirtschafts -
,betrieb nicht m-ltverbunden ist, und deren Dauer drei Stun¬
den und weniger beträgt , wird die Miete auf 20 Mk . ohne
Heizung und auf 30 Mk. mit Heizung ermäßigt . Die Lasten
der Beleuchtung sind in diesen Beträgen nicht inbegriffen . —
Für die Viehbesitzer wird beim Großh . Forstamt die Abhaltung
eines Laubtages beantragt .

r . ,Sozslslji>emokyMscher Verein . Die Mitgliederversamm¬
lung vom 25. d . M . bei Traut hatte einen befriedigenden Besuch
aufzuweisen . Wünschen muffen wir allerdings , daß der Besuch
pünktlicher wird . Sollen die Versammlungen intereffant und
lehrreich "sein , so muß man sich an Disziplin gewöhnen. An
dem einen Abend, der namentlich für die Partei in Betracht
kommt, kann es jeder Genosse so einrichten, daß er anderwei¬
tige Angelegenheiten vorher besorgt . Ganz besonders gilt dies,
wenn Referenten von auswärts bestellt find . Die Versamm¬
lung trug internen Charakter . Der in Aussicht gestellte Vor¬
trag über die ,̂B a d is ch e G ew e r b e a u f s i cht" wurde we¬
gen Verhinderung «des Referenten bis zur nächsten Versamm¬
lung zurückgestellt. An den Bericht txm der letzten Bürgeraus¬
schußsitzung , den Gen . Glunk gab , knüpfte sich ein längere Dis¬
kussion , wobei man das Verhalten der Fortschrittler , ihre „Allü¬
ren " , „Logik" , „Schlußanträge " usw . beleuchtete . Aber auch
die neueste Verordnung des Gemeinderats in punkto Badean -
stcklt erfuhr entsprechende Würdigung . Mit Entrüstung neh¬
men die Arbeiter Kenntnis von dieser neuesten Schmälerung
des minimalen Rechtes der Arbeiter Rach Bekanntgabe ge¬
schäftlicher und organisatorischer Angelegenheiten , an die sich
verschiedene Wünsche seitens der Parteigenossen knüpften,
konnte die Versammlung geschlossen werden

« «statt.
— Dtchltsgenrhmigung Der Städtgemeinde ist zu der mit

Zustimmung des Bürgerausschusses beschlossenen Verwendung
von Anlehensmitteln im Betrage von 133 4M Mk. behufs
Leistuug eines Beitrags zu den Kosten einer von der Staats¬
verwaltung am nordwestlichen Ende der Kaiserstratze zu er¬
stellenden Murgbrüüe und >der damit zusammenhängenden
Straßen - und Wasserbauten die erforderliche Staatsgenehmi¬
gung erteilt würden .

* Pforzheim , 28 . April . Auf der Laudstrahe zwischen hier
und Bauschlott geriet 'der Knecht Jakob Leins aus Göls -

hau'sen unter seinen mit IM Zentnern beladenen Wagen ; ei
war sofort tot . — Gestern fiel der 6jährige Emil Grube :
in die jEnz und wurde einige IM Meter weit fort getrieben.
Ein unbekannter Mann zog das Kind aus dem Wasser ; d'tz
Wiederbelebungsversuche waren von Erfolg begleitet .

'
* Mannheim , 28. April . Ein 24jähriger lediger Schlosser

von Käfertal , der sich wegen erschwerter Körperverletzung in
Untersuchungshaft befand , machte in seiner Zelle seinem
Leben durch Erhängen ein Ende . — Beim Baden ist in einem
Altwasser des Rheins ein Ibjähriger Fabrikarbeiter von Lud¬
wigshafen ertrunken .

. ..
* Freiburg ,28. April . In der Kreispflegeanstalt fiel ein

37jähriger Pflegling bei einem -epileptischen Anfall in den
durch das Anwesen fließenden reißenden Bach und ertrank.

* Obenheim, 28. April . Das Anwesen des Franz Klump
wurde durch Feuer zerstört . Das Mobiliar ist mitverbrannr .
Die Ursache dos Feuers ist bis jetzt unbekannt .

* Walldürn , 28. April . In Gottersdorf kam in dem zum
Anwesen des Landwirts Jakob Bär gehörigen Stall nachts ein
kleines Feuer zum Ausbruch, welchem 5 Ochsen zum Opfer
fielen .' Die in dem Stall befindlichen Pferde waren .dem Er¬
stickungstod nahe . Das Feuer war durch einen ungefähr
Mjährigen geistig, beschränkten Menschen verursacht worden.

* Wbtterdingen (Amt Engen ) , 39 . April . Der 43 Jahre
alte Landwirt Zopf stürzte in eine eiserne Egge, von deren
Zähnen ihm der Unterleib ausgeriffen wurde . Der Verun¬
glückte erlitt sehr schwere Verletzungen.

* Ausfuhr von Kindern . Amtlich wird in ' der .„Karlsruher
Zeitung " geschrieben /Zeitungsnachrichten zufolge soll neuer¬
dings von Jmmendingen aus eine „organisierte Ausfuhr von
Kindern in jugendlichem Alter " stattgefunden haben , welche in
amerikanische Kloster verbracht werden Men . Die gemachten
eingehenden Erhebungen ergaben , daß diese Nachricht unzu¬
treffend ist . In der Gegend von Jmmendingen ist von einer
Kinderausfuhr nach Amerika oder sonstigen Ländern nichts
bekannt .

* W<vnu«g vor dem Spstl in ^ usländisschrn Prämien¬
losen . Die „ Karlsruher Zeitung " erläßt folgende Warnung '
In der letzten Zeit werden von der .̂Deutschen Effektengesell-
schaft"

(auch „Deutsche Esfektenbank"
) in AmsteÄam , Heeres¬

gracht 231 , an Privatpersonen schriftliche Aufforderungen zur
Beteiligung an der Ausspielung von ausländischen Prämien¬
losen gerichtet . Die Firma , als deren Geschäftsführer ein Wil¬
helm F . von Pfeil zeichnet, welcher in Wirklichkeit ein als
Strohmann vorgeschobener Angestellter namens Willem Fre -i
'derik van der Pyl ist, hat es offenbar nur auf die von den
Empfängern für ihre Beteiligung an dem Lotteriespiel einzu¬
zahlenden Beiträge abgesehen. Es muß deshalb vor jeder ge¬
schäftlichen Verbindung mit der genannten Firma gewarnt
werden .

e . Milstä rvvpeinlicher Unfug. Aus Söllingen wird
uns geschrieben : Letzten Sonntag nachmittag fuhren zwei Rad -
faihrer, Vater und Sohn , von hier nach Pforzheim . Oberhalb
Wilferdingen fielen plötzlich mehrere Schüsse . Die
Radler achteten jedoch nicht auf das Schießen , bis plötzlich eine
Kugel unmittelbar an ihren Köpfen vorbeipfiff . Erschrocken
stiegen beide ab , um sich nach dieser Schießerei umzusehen. Sie
entdeckten aber keine Schützen. AG sie wieder eine kleine
Strecke gefahren waren , begegnete ihnen ein Waldhüter , anschei¬
nend aus Wilferdingen , der auf Befragen mitteilte , der Mili -
tättrjerschn von Wilferdingen habe hevtr Schajrfsch

'stßvn. Wir
meinen , >das mindeste was man verlangen kann bei solchen
Schießereien wäre , daß wenigstens dafür gesorgt wird, daß das
Leben anderer Menschen nicht in Gefahr steht. Es hat sich im
genannten Falle nur um einen Augenblick gedreht, und es
'iväre ein Unglück geschehen . Hoffentlich sorgt die Polizeibehörde
dafür , daß solcher Unfug ein Ende nimmt . Die Passanten'haben .dur chAutümobilveÄehr genug auszustehen ; es ist voll¬
haben durch Automobilverkehr genug auszustehen ; es ist voll-
keiten beängstigt werden .

' * Vom Mannheimer Maimarkt . Der weithin bekannte
Mannheimer Maimarkt ( 3 . bis 5 . Mai ) wird in diesem Jahre
als Jubiläumsveranftaltung eine besonders reiche Beschickung
mit Pferden , Zucht- und Mastvieh agszuweisen haben. Mit
dem Markt ist eine Ausstellung von landwirtschaftlichen Ma¬
schinen , Geräten und Metzgereiartikeln -verbunden. Für die
ausgestellten Zuchttiere , Pferde und Milchkühe sowie sür Aus¬
stellungsgegenstände gewähren die meisten Eisenbähnverwal -
tungen frachtfreie Rückbeförderung . Zuchttiere genießen außer -
-dem 30 Prozent Frachtermäßigung nach den Bestimmungen des
deutschen Ei -senbahntiertarifes . Die näheren Bestimmungen
sind bei der städtischen Schlacht- und Viehhosdirektion erhältlich
Die Geldpreise sind in diesem Jahre auf 7800 Mk . erhöht wor¬
den . Außerdem stehen wertvolle Ehrengaben , Medaillen und
Jubiläumsplaketten zur Verfügung . Der Hauptmarkttag ist
Montag , 4 . Mai / Am Maimarkt -Dienstag , 6 . Mai , findet die
Vorführung der preisgekrönten Tiere und die feierliche Vertei¬
lung der Geld - und Ehrenpreise statt .

Eelegrapblrcbrr Scftiffsbericbt der „Red StarEinie“
Antwerpen.

Der Postdampfsr „Vaderland " der „Red Star Linie",
in Antwerpen , ist laut Telegramm am 27 . April wohlbehalten
in Neuhork angekommen.

Schonen Sie die empfindlichen Verdauungsorgane Ihres
jungen Kindes durch einen Zusatz von „ K u f e k e" zur täglichen
Milchnähruug ! Dieser Zusatz bietet nicht nur einen Schuh
gegen Magen - und Darmkraukheiten , weil er die Milch weniger
gärungsfähig macht , sondern er erhöht auch den Nährwert der
Milch und regelt die Verdauung in hervorragender Weise . Bei
der Ernährung mit „ K u f e k e" gedeiht Ihr Kind vorzüglich und
loidet nicht an Verdauungsstörungen .
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Söri © I Echt Eichen , bestehend aus
2teilig . Spiegelschrank , 2 Bett¬
stellen , 1 Waschkommode
mit Hochmarmor , 1 Toiletten¬
aufsatz , 2 Nachtschränke ,
2 Stühle , 1 Handtuchständer

Serie n

Serie !

Grosser

2teii. Spiegelschrank
in echt Eichen oder echt hell
Nussbaum mit Intarsien oder
Schnitzereien ; im Uebrigen
bestehend aus den gleichen
Teilen wie Serie I

Grosser

3 teil. Spiegelschrank
in echt Eichen oder echt hell
Nussbaum mit Intarsien oder
Schnitzereien ; im Uebrigen
bestehend aus den gleichen
Teilen wie Serie I

Mk 400

Speisezimmer , Fremdenzimmer und alle
Sorten Einzel - Möbel fabelhaft billig !

Pensionen finden besondere Vergünstigung
und wollen Spezial-Offerte «erlangen.

. ■. F- f ' - ■■ v .̂

684

I
n erhält trotz der

I billigen Preise sin

Frankolieferung - Volle Garantie.

S . Krämer
Möbel- und Bettenhaus

Kaisers!r. 30 KARLSRUHE Telephon 778

? • ••

In

Bett -

,
Tisch - und Leibwäsche

Herren- , Sport - u . Einsatzhemden
Kragen, Manschetten, Cravatten

Trikotagen , Hosenträger
empfehle ich reichste Ansswahl . Sie gemessen bei mir unbedingt

Vorteile, weil beste Fabrikate.

Karl Kotzschuh Male
Öertel

Rabatt-Iarken . Werderstrasse 48 . Rabatt-Harken.
728

Smil 8 ueherer
bebensmitfel-Konsumgeschäff

T*
38 2̂

on Karlsrahe To',,9p2 °"
Büro und Lager : ZShringerstraDe 42/44 .

Filialen :
Altstadt :

Zahrlngerstrasse ZI
HarkgrafenstriMm 40
Kmenitruw 10
Dnrlaeherstrasse 56

Mittelstadt :
Btrieritrane 6

Weststadt :
GSthestrasse SS
KSrnentram 9

SKdstadt :
nwgeKtruie 17
Sariemstruie 58
SehitieiiRtrasse 57

Oststadt :
Durlacher Allee SS
Gerwi ( itraiie 10
Hubeldtstrasse SS
Radelfstrasse 1

Biathelm : Haaptitrane 78
ine : Eeke Adler - und Wal &hermstraase .

686

Geschäftsprinzip : Streng reell .
Gegen bar gute und billige Lebensrnittel .

7 : 4,j;' v/ '-vVv • i. -

Billige
Damenhüte

in unsem bekannt billigen Spezialpreislagen .

Gesehwisf
.

Gufmann
Waldstrasse 26/27 . «

WWigtt Ausmkaus
wegen Geschäftsaufgabe

Jetzt kaufen Sie noch sämtliche Sorten

— Schuhwaren —
zu staunend billigen Preise « , da der Laden bald geräumt
sein muß. 600

Setztttzhaos „Ijanft“
Karlsruhe, Elke Kronen- und Markgrafenstrahe.

Getragene u. neut
Herren- und Dauieukleider
V-Hkuz, Rn ». W-K!
kaust man am allerbtuigst «
«nd besten bei der altbekannt̂

Firma
K. Maier, ^Markgrafenftraste Nr . 1^.

Herren- ujid
Damen - HkWcr
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Neues vom Tuge-
Selbst gerichtet.

Augsburg, 25 . -April . Vor dem Augsburger Schlvurgerichthatte
gestern der Bauernsohn Bacher aus Egling wegen Erdrosselung

f keiner Geliebten, de^ Kellnerin Wolzmüller , die der Geburt eines
i -gindes entgegen s-alH zu verantworten . Als ' man den Angeklag¬
ten heute zur Verhandlung vorführen wollte , fand man ihn in

seiner Zelle erhängt auf .
Ein falscher Krnppditektor.

Berlin , 25 . Alpril . Unter der falschen Angabe, er sei Direk-
i,r der Kruppschen Werke in Essen und suche für den dortigen
Kantinenwirt einen tüchtigen Buffetier wandte sich ein Mann ,
zxr sich Konrad Becker nannte , an mehrere hiesige Sjellenver -
inittler. Er verlangte eine Kaution von 1500 Mk. von den
Stellensuchenden . Ehe er jedoch den Schindel erfolgreich durch¬

führen konnte , wurde er von der Polizei verhaftet .

Fahrlässige Körperverletzung.
Berlin , 26 . April . Das berliner Tageblatt " meldet aus

Berlin : Wegen fahrlässiger Körperverletzung -der beiden Reichs¬
tagsabgeordneten Hebel und Pütz wurde heute der Kraftdrosch¬
kenführer Balzun vom -Schöffengericht Berlin -Tempelhof zu
jOO Mk . Geldstrafe verurteilt . Der Amtsanwalt hatte eine Ge¬
fängnisstrafe von 6 -Wochen beantragt . Das Gericht kam jedoch
-u einer milderen Auffassung, da ein Zeuge bekundet hatte, daß
die beiden Verletzten eine gewisse Mitschuld hatten , da , wenn
sie ruhig stehen geblieben wären , nichts geschehen wäre.

Scheidungsklage gegen den falchxn Bürgepmirtster.
Bterlin, 28 . April . Bon her Familie der Frau deS

Schwindlers Thor -mann sin-d die nötigen -Schritte eingeleitet
worden , um eine Scheidung dder Ungültigkeitserklärung der
Ehe zu erwirken.

Selbstmord eines Fliegers .
Paris , 28 . April . In Rouen erschoß sich -der bekannte Flie¬

ger Lefevre aus Verzweiflung darüber , daß er nicht imstande
war, die Geldmittel zur Ausführung eines von ihm erfunde¬
nen Flugzeuges aufzutreiben .

„
Pahrs Wäsche

“

(4fach Leinen)
ist allen voranI

Elegant ! Prima Sitz ! Dauerhaft !
Billiger wie jede Konkurrenz.

FlieMvabstürze.
Turin , 25 . April . Auf dem Flugplätze Mirafiori bei Turin

stürzten gestern der Leutnant Bataglioni und sein Passagier
Nafoli infolge Bruches der rechten Tragfläche aus 200 Meter
Höhe ab . Beide waren sofort tot .

München, 25 . April . Der Münchener Fliegerschüler Tr .
Ludwig Görmann ist gestern bei Ablegung -der Pilotenprüfung
verunglückt. Als er aus 200 Meter Höhe in vorgeschriebenem
Gleitfluge n-iederging , verlor er schließlich die Orientierung
und landete im Steilfluge in einem Wäldchen bei Oberwiesen¬
feld. Er wurde unter dem zertümmerten FluWeug bewußtlos
und mit einer schweren , aber nicht lebensgefährlichen, Verletzung
hervorgezogen.

Rom, 25 . April . Auf dem FlugplatzeHalpensa ist der Leut¬
nant Deltiano gestern aus einer Höhe von 30 Metern abgestürzt.
Er wurde in lebensgefährlichem Zustande ins Hospital gehracht.

Tokio, ' 26. April . Der Militärflieger Oberleutnant
Shigonatsü ist mit einem Doppeldecker aus 600 Metern Höhe
abgestürzt und getötet worden . Das Flugzeug fing Feuer und
der Leichnam des Fliegers verbrannte .

London, 26 . April . Der englische Flieger Morth stürzte bei
einem Gleitflug in Hendon aus einer Höhe von 50 Fuß ab.
Die Maschine wurde zertrümmerte und Morty lebensgefährlich
verletzt .

Vom Schlachtfeld der Arbeit.
Judenburg , 26 . April . Der 17jährige Arbeiter Küttel ge¬

riet , während er an einem Walzzeug-Motor etwas ausbefferte,
zwischen zwei Stahlwalzen , die ihn durchzogen , soüah er auf der
anderen Seite vollständig breitgedrückte, unkenntliche, bluti «
Masse zum Vorschein kam .

Ein originelles Verhör.
Paris , S?b . April . Auf der belgisch -französischen Grenze

fand- gestern ein merkwürdiges Verhör statt. Es sollten zwei
Schmuggler , von denen der eine von einem belgischen Gendär¬
men , der andere von einem französischen Gendarmen verhafte!
worden war , einander geaenübergestellt werden. Dian stellte
zu diesem Zwecke auf der Grenze zwischen Jeumont und Er -
wuelinnes einen Tisch derart auf , daß er mit der einen Hälfte

auf französischem, mit der anderen auf belgischem Boden stand .
Der Richter hatte sich in die Mitte vor den Tisch gesetzt. .

Die
Konfrontation , die über VA Stunden dauerte , führte zu keiner¬
lei positivem Ergebnis .

Badische Luftschiffer in Frankreich gelandet.
Paris , 27. April . Gestern nachmittag 4 Uhr landete bei

Jssoudnn der deutsche Freiballon N. R. 928 des Luftfahrtvereins -
Freiburg . Im Korbe befanden sich vier Personen : Schmitz, Dr .-
-Schn-eider und das Ehepaar Sommer , sämtliche aus Freiburg .
Die Bevölkerung leistete den Luftfahrern bei der etwas schwie¬
rigen Landung Hilfe . Die Untersuchung hat nichts Verdächtiges
ergeben, sodatz die deutschen Luftschiffe: heute wieder abreiscn'
durften .
. . Bon Kannibalen aufgefreffen.

Sidncp , 27 . April . Auf den Neuen Hebriden haben Ein¬
geborene sieben christliche Missionare , von den Walla -Jnseln, ,
die auf die Insel Malecula gegangen waren , um dort zu pre¬
digen, getötet und aufgefreffen . Zwei Missionaren gelang cs,
nach der Küste zu entkommen.

Unglück auf dem Schießplatz .
Bitsch (Lager ) , 24 . April . (Privattelegramm . s Bei dem

heutigen Prüsungsschietzen der Maschinenkompagnie des In¬
fanterieregiments 126 geriet der Kommandeur des 3 . Bataillons «
Major St rö hl in aus Versehen in die Schußlinie eines rück¬
wärts gestaffelten Maschinengewehrs . Ein Schuß durchschlug

'

dem Offizier das rechte Bein unterhalb der Kniescheibe . Der -
Verletzte, dem sofort auf dem Schießplatz ärztliche Hilfe zuteil
wurde, konnte in seinen -Standort Straßburg verbracht werden )

250 Bergleute ringeschloffen .
Onckley iWiestvtrgtnien ) , 28 . April. Auff dem Kohlenberg¬

werk in Ercles erfolgte ei>ne Explosion. Es folhchr 250 Laute
«chrgeschlossen -fein .

180 Personen umstekommen.
Hongkong, 28. April . Es steht fest, daß die 188 Personen,

dije wach dem Seeräuberüberfall auf den Dstmyfer „TÄiou " ver¬
mißt wurden , in dem Kampfe mit dgn Räubern nmilchkomjnen
find . -Unter ihnen befand sich auch der erste Offfziier svs Schif¬
fes, EvanS.
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braucht sich nicht die billigste Quelle aus¬
zusuchen , aber

Du
lieber Leser, musst in Deinem und im Interesse Deiner Familie Deine

Einkäufe für sämtliche Herren-Artikel und für die Buben bei

Richard Pahr

machen, für Arbeitsanziige , Wüsche, Arbeitshosen , Sonntagshosen ,
1 Sonntagsanzüge , fertig sowohl wie nach Mass ,

Kragen, Krawatten , Hüte, Mützen , Schirme ,
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bessere Quelle, dies merk Dir ein für alle mal .
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Kaiserstrasse 1011103. I Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . ] Filiale : Werderstrasse 48 .
empfiehlt in grosser Answahl : 670

Wasch » Stoffe
wie : Crdpes , Batiste , Glasbatist , Waschvoile , Frott £, 120 cm breit , getupfte und kleingeblümte , gewebte und bestickte Wasch -

crlpes , Schweizer Lochstickereien , halbfertige Roben, Wollmoussellne , Cattune , Zefirs usw .
Nur gute Qualitäten . Billigste Preise .- - = - -- Beachten Sie bitte meine Schaufenster . -r^sT^ - r-rr- . -

fit billigstc Onrllk
in getragenen Anzügen »
Schuhe , Ueberzieher b. 4 «*
an, Ulster rc. sowie best« Ge »
legenheitSkiiufe in Schuh¬
waren findet man in dem Arv
«nd Berkanfs » Geschäft von
' Arnold Schap.

Zäbringerstraste Nr . 38 .
606Guter

Rittag uqd Abevdtisch
Zähringerstr . 70 . II,

Seiimaren
j
Brncb-

Itlaccaroni
Pst, 28 m

maccaroni «.
dicke OA
Pfd - l5U Pfg .

dünne A £
Pfd . üO Pfg.

maccaroni
I in >/r « » u . Vi « .Paketen |

I Pfund 40 » 49
und 99 Pfg .

Merstifte 9 9 Pfg -
iMarkeSGlockenA A

Pfund / KpH

SenW-Rudeln
offen A A

Pfd . von O mk
Pfg.
an

Bansmacber
— nur in Paket —

40 Mg.'/. Pst».
Paket

Feinste

Eltt-HassAtlherI
in « . Paketen I

Pfund 48 » 55

und 88 Pfg.

äMti 'IMt

Pfuud f 8 Pfg

LemUse-
maccaroni
(Muscheln)

Pfund 32 Pfg.

Feslhatie Karlsruhe
Freitag den 1 . Mai 1914 , abends 87 »

Einlass 7 Va Uhr — Ende 10 Uhr
| zugunsten der „ Frledrlcli -Klose -Stlftung “ des

Hoforchesters .
Volks -Konzort

zu ermässigten Preises

WWW
\ Uhr W

s grossh . H

I
Jftissa solemnis

von (
L . van Beethoven

unter gtttiger Mitwirkung derselben Solisten und des I
Uesamtchores wie bei der ersten Aufführung .

I Harten zu Mk . 2.— , 1 .60,1 .00 , 80 und 60 Pfg . nur in der
EMusikalienhandlung von FrltzMüller , Kaiserstrasse,EckeKaiser-Passage , täglich von 8 bis 1 u. 8 bis 8 Uhr , am Kon-
I zerttage nur bis K Uhr und an der Abendkasse erhältlich , j

VekanirtiiioHrrirg .
Von Montag , den 97 . April bis mit Samstag ,den 2 . Mai 1914 wird in nachstehenden Straßen die

mechanische Reinigung des Wasserrohrnetzes sowohl tagsüber , wie auch nachts vorgenommen :
Waldstraße
Dougiasstratze
Hirschstratze
Krenzstratze

Während der Dauer dieser

Mathystratze
Göthestrahe
Kaiserallee
Rheinstratze 546
Arbeiten lassen sich Trübungen

deS Wassers auch in entfernteren Wasserleitungen nicht ganz her
meiden ; außerdem ist das Ausbleiben L«S Wasser» während
dieser Zeit , namentlich in den höher gelegenen Stockwerken , i m
ganzen Stadtgebiet nicht ganz ausgeschlossen.

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daßbet Benützung von Badelfen entsprechende Vorsicht angewendet
werben mutz . Es empfiehlt sich dringend, darauf zu achten , ob
dem in Benützung genommenen sbrennenden ) Badeofen auch
tatsächlich Wasser entströmt ; beim Aufhören des Busflietzens dev
Wassers ist sofort die Heizung abzustellen bezw . der Gashahnen
zu schlietze«.

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen
Abstellen der Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden
wir den betreffenden Wasserabnehmern vorher besonder» Kennt »
niS geben.

Städt . Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke .

in den neuesten Stoffen und Fa ?ons,vielen Farben und Ausstattungen
empfiehlt

an 20 , 24 , 27 , 30 bin 40 »dl >

Selbstgefertigte 45 bis 65

Einzelne Hosen
2*50 bis 10

Selbstgefertigte 11 bis 15

Anfertigung nach Hass.

Schneidermeister
27 Martenstrasse 27.

Deutscher - Metultarbeitermtmii
Verwaltungsstelle Karlsruhe.

Am 1. Mal bleibt da»

GWMtl Mch ».
Am Donnerstag , den »0. April , ist das Geschäftslokal

abends bis 8 Uhr geöffnet. 650
Die Ortsverwaltung .

aller Art kaufen Sie am billig¬
sten in enormer Auswahl bei

Jos . Kivrmann,
Herrenftraste 40 . 8100

Lager in 5 Stockwerken .NB. Anficht ohne Kaufzwang .
Platen ' s Ratnrheilknnd «,4 Bände, billig zu verk. Nach¬

zufragen von abends 5 Uhr ab
Lefstngstratze 18 , 3. St .

Achtes Sie genau auf Flrna , Strasse u. Hausnummer.

Halten Sie
zurück mit Ihren Einkäufen und besichtigenSie erst — ohne Kaufzwang — meine

grossen Möbellager ; u. a. :

Schlafzimmer
ln allen Holz- und Stilarten ,
prachtvolle Ausführungen .

Wohnzimmer
in nussbaum und eichen.

Küchen
Pitch pine und gestrichen .

626JM- Komplett« *VI

Ziraraer-Siurichtung
von Mk. 250 .— an.

Bequemste Zahlungswelse , ganz nach
Wunsch des Käufers .

Orosse Auswahl In Einzelmöbeln .
Teppichen , (fardinen , Betten etc.

Wollen Sie für wenig Geld wirklich gute
Einrichtungen kaufen , dann kommen Sie zumir. Der bedeutende Kundenkreis bürgtfür meine Leistungsfähigkeit .

Möbelhaus

Ü Veiiheimer
MT nur *W >

3Z Kronenstrasse 3Z.

Carl König
Dentist

KARLSRUHE , Kaiserstrasse 124 b.
■ - Telephon 2451. —

Künstliche Zähne, Plombieren ,
Zahnziehen. 2885

MB
Bosnische

Zwetscfte «
Pfund 28 » 32

und 38 Pfg.
I extra großstückige Frucht

M- 45 ». 88 »
Zweiseben

entsteinte

Pfund 99 Pfg-

Plochina-
Zwccschcn
— in Paketen —

Sßalet40u-90 ^1
Dampfäpfel

I Pfund 82 Pfg-

Mirrebilitre
Pfd . 2 9 Pfg.

Californische
Pfirsiche und

Birnen
Pst- 70 W»
Aprikosen

Pfund 80 Pfg.

imb 2Rf. 1 *20
feigen « i

Pfuud 30 Pfg-

Misehodsi
- prima Mischungen —

Pfd . 32 - 40 ^,
feinstes AA

ohne Stein Pfd . HJ V -Ä

, 'i m. b. M -
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flus der Stadt .
* Karlsruhe , 30. April.

Sitzung des Bürgerausschusses.
(Schluß.)

4. Hprstelliung tztzn -StrüWn in den Wtziheräckern .
Die Terrain - und Ba -ugesellschaft Südende Karlsruhe

» -G ., die vor Jahren den größten Teil des Gewanns Werher-
*fet von der Stadtzgemeinde Ettlingen , erworben hat , wünscht
dieses Gebiet nunmehr der Bebauung zu erschlichen und hat
die Herstellung der erforderlichen Straßen beim Stadtrat be¬
itragt . Der Stadtrat will diesem Wunsche entsprechen, weil
0i Kleinwohnungen , die in dem Gebiete vorzugsweise erbau !
Geoden sollen, hier großer Mangel herrscht. Er beantragt , daß

Gewann der Weiheräcker die Straßen ortsplanmäßig
»ertzestellt und mit Kanalisation , Gas », Wasser- und Kabel¬
leitung versehen werden . Ter Aufwand beträgt 294 204 Mk .

Bürgermeister Dr . Paul begründet die Vorlage . ES sollen
nur Kleinwohnungen gebaut werden . Eine Gefahr , daß Groß -
Wohnungen gebaut werden , besteht nicht . ES sei auch erwünscht,
4ah das Gelände zwischen Bahnhof und Rüppurr zum Bau ge-
Hstnet wird . ES sei gegen die Vorlage Einspruch erhoben wor¬
den., man hat der Stadt den Vorwurf gemacht, sie komme den
Schauern , der Terrain - und Baugeselkschast zu weit entgegen.
Dies sei aber nicht der Fall . Bezüglich der Verbindung mit
per Stadt soll eine Ueberführung über die Bahn hergestellt
werden, um die schienengleichen Uebergänge zu beseitigen. Dre
ileberführung komme auf 400 000 Mk.» welchen Betrag aber
tzie Stadt nicht allein hu tragen habe. Die Straßenbahn , soll
später über diese Uebersührung geleitet werden , über die auch
zventuell die Albtalbahn geleitet werden könne.

Stadtv . Sauer
weist nochmals darauf hin , bah es zu bedauern wäre , wenn da
draußen «in Stadtteil entstehen würde , der keine Vechindung
mit der Stadt hätte . Daß große herrschaftliche Wohnungen
dort erstellt werden , ist nicht anzunehmen . Geschieht eS doch,
dann ist das für die Stadt um so mehr Grund , zum Eigenbau ,
überzugehen . In der Verkehrsfrage solle man nicht so ängst¬
lich sein .

Die Vorlage wird sodann gegen die Stimme des Stadtb .
Braun von Beiertheim angenommen .

5. Herstellung der Devrientstrahe zwischen Garten - und
Schwindstqatze.

Die Devrientzstraße zwischen Garten - und Schwindstraße
soll vrtsplanmäßig hergestellt und mit Kanalisation , Gas -,
Wasser- und Stromleitung versehen werden. Der Aufwand
beläuft sich auf 22 718 Mk.

Die Vorlage wird ohne Debatte einstimmig angenommen.
6. Herstellung von Straßen im Stadtteil Wxlchchen.
Die Schifferstraße , dis Salmenstraße und die Zollstraße

sollen ortsplanmähig hergestellt und mit Gas - und Wasser¬
leitung sowie mit elektrischer Fernleitung versehen werden.
Der Aufwand beträgt 38 448,60 Mk. Außerdem sollen die
Eigentümer der an die genannten Straßen angrenzenden
Grundstück« der Stadt die Straßenkosten ersetzen .

Bürgermeister Dr . Paul empfiehlt die Annahme . — Stadtv .
Weber weist daraus hin , daß in Daxlandeu keine Kleinwohnung
zu haben sei . — Stadtv . Mülljer-WArz tritt für Berücksichtigung
der Wünsche eines Grundeigentümers in Daxlanden ein, der
bei der Umlegung benachteiligt worden sei.

Die Vorlage wird dann einstimmig angenommen.
Damit ist die Tagesordnung erledigt .

Stadtv . Sauer Mitteilungen ans der Stadtratssitzung
spricht namens des Stadtv .-Worstandes. Die Mehrheit des
Etadtv .-Vorstandes sei in seiner ersten Sitzung zu dem Ent¬
schluß gekommen, die Vorlage zurückzustellen. Man hielt das
Eeläride der Weiheräcker für ungeeignet , glaubte auch nicht ,
-ah die Gesellschaft wirklich Kleinwohnungen errichten würde.
Der Stadtv . -Vorstand stimmte dann der Beratung zu , nachdem
der Stadtrat auf seinem Beschluß beharrte . Man war aber
euch der Meinung , daß auch die -Verkehr- Verhältnisse geregelt
Verden müßten , um nicht Verhältnisse wie in der SüdstaLr
während des Bestehens des alten Bahnhofs eintreten zu lassen .
Der geschäftsleitende Vorstandist der Auffassung, daß die Ver¬
kehrsfrage sofort mit geregelt werde . Man solle nicht warten ,
sondern rechtzeitig die Sache in Angriff nehmen . In diesem
Sinne empfehle der Stadtv .-Vorstand die Annahme der Vorlage .

Stadtv .Hof

S aus, daß er früher schon darauf hingewiesen habe, daß
Sruhe , wenn cS so weiter gehe, bald an der Spitze des

Kleinwohnungselendes in Deutschland stehen würde. ( Ge¬
brumm rechts. ) Die Herren , die das nicht glauben , sollen
einmal zum Armenrat gehen und dort Informationen holen.
4 Famiiien sind in den letzten Tagen in Her¬
bergen unter gebracht worden , die Kinder im Kin--
berheim , weil sie keine Wohnung finden konnten. ES muh hier
etwas gründliches geschehen . Gelernte tüchtige Arbeiter haben
M den letzten Tagen Arbeit bekommen, sie mutzten aber wieder
tveg von hier , weil sie keine Wohnung bekamen. Die Fehler ,
die bei der Cüdstadt früher gemacht wurden , kann man jetzt
vermeiden. Es muh jetzt bi« Durchführung und Ausgestaltung
des Verkehrs gleichzeitig mit dem Bau der Wohnungen bewerk¬
stelligt werden . ES besteht hier «in WahnungSmangel . Der
Mangel . Gemeindebote " vom 28 . April enthalte einen Not¬
schrei , der den Hausbesitzern zu lesen zu empfehlen sei. Nicht
allein für den Meinwohnungsbau trete wir ein, auch für die
Rot der Hausbesitzer haben wir Verständnis . Ein Beamter
erhielt ckeine Wohnung , weil er zu viele Kinder habe . Einer
schwangeren Frau wurde die WohnungStür vor der Nase
zugeschlagen; in diesem Zustand e nehme man keine
Mieter . Das ist der Kampf gögen den Geburtenrückgang .
Das sind doch ungesunde Verhältnisse . ES ist zu bedauern ,
daß der Stadtrat bisher eine Prinzipielle Stellung noch nicht
eingenommen habe . Die 20 000 Mk . für die Gartenstadt ist
alles, was die Stadt bisher zur Linderung der Wohnungsnot
getan hat . Die Stadt hat eigener Gelände , sie hätte schon
Lngist zum Eigenbau greifen sollen. Freiburg hat bereits
1000 Wohnungen erstellt , es stellt für sämtliche stödt. Straßen¬
bahnangestellte Wohnungen her . Dabei ist Freiburg nicht ein¬
mal mit Karlsruhe zu vergleichen . Der Stadtrat soll da einmal
einen Schritt tun . Wir hätten gerne gesehen, wenn die Stadt
sich mit der Gesellschaft verbunden hätte . Mietskasernen soll¬
ten jedoch nicht erstellt werden . Die Stadt soll auf die Mi -et-
prekse einwirken , sie kann mit dem in der Nähe liegenden Dam¬
merstockgebiet einwistken . Die Stadt soll endlich auch in der
Richtung an ihre soziale Pflicht denken. Wenn der Stadtrat
endlich einmal zum Eigenbau übergehen wollte, so würde er
bald der gegenwärtigen Situation ein Ende machen .

Stadtv . Müller vermißt in der Vorlage Garantien , daß
die Gesellschaft auch wirklich Kleinwohnungen baue .

' Es sind
himmelschreiende 'Mißstände vorhanden . Der Artikel im „Ge-
meindebote" hat das richtige getroffen . Die Stadt möchte ihr
Augenmerk darauf haben , daß Kleinwohnungen gebaut werden .
Hier sollten gegenseitige Interessen zurücktreten. Das wäre
sonst ein eigenartiger Patriotismus , der beim Geldbeutel
aufhört. — Stadtv . Stöckle bringt Bedenken der natl . Fraktion
wr . Das Gelände sei noch nicht «inverleibt , es sei Ettlinger
Gemarkung. Der den Stadtverordneten vorgelegte Play sei
Ungenügend. Die Ueberführung sei nicht nötig. Auch bezüg¬
lich des Zuschusses seitens der Stadt beständen Bedenken. ES
»esteht ein Mangel an Zwei- und Dreizimmerwohnungen . Daß
kinderreiche Familien abgewiesen werden , ist traurig ; aber ist
denn «in der Gartenstadt etwa alles ideal ) In Wössingen'hckben Arbeiter stiel schönere Häuser gebaut . ( ! ) Der Stckdt-
rat solle das Gelände in Grünwinkel erschließen. Der Arbeiter
Ivkle auch an die Selbsthilfe denken. — Stadtv . Slevogt unter¬
streicht Wort für Wort , was Stadtv . Hof ausgeführt , es sei
dringend Zeit , daß etwas geschehe. Die fortschr. Fraktion
stimme der Vorlage zu.
[ Stadtv . Gräser
wünscht , daß auch der Dammerstock möglichst bald erschlossen
« erde, denu viele Arbeiter und Beamte haben das Bedürfnis ,
mh dort anzusiedeln . —- Stadtv .--Obmann Frey legte auch für
die Hausbesitzer ein -Wort ein . -Unbedingt nötig sei aber beim
vorliegenden Projekt , die Verkehrsfrage zu -lösen. Eine Ueber-
sührung würde ja nicht allein dem neuen Gebiet dienen , son¬
dern auch Rüppurr . Allerdings sollte die -Verbindung in
-Beiertheim hergestellt werden . Der Redner kommt schließlich
tzum Vorschlag, das Projekt zurückzustellen, es sei noch nicht
wruchreif . — Dr . Bielefeld stellt den Antrag auf Schluß der
Debatte , der auch angenommen wird . — Bürgermeister Dr .
Gaul geht auf einige Einwendungen ein . Der Gemeinderat
Ettlingen ist mit ider Abtretung prinzipiell einverstanden . Ve¬
rglich der Werkehrsverhältnisse ist alles vorbereitet, eine Stra -
Vnbahn in - jenes Gebiet kann erst geführt werden , wenn Leute
oort wohnen . Mietskasernen dürfen dort nicht gebaut werden .
Daß nur dreistöckig gebaut wird , dafür garantiert die Bauord¬
nung . Die Tiefe der Hausblöcktz ist so berechnet, daß auch
keine Hinterhäuser gebaut werden können. Die Straßen in
sürünwinkel sollen- ebenfalls erstellt werden.

Vom 23. Apvkl 1914.
Unterrichtszeit an den Höheren Lehranstalten . Auf eine

Vorstellung des Stadtrats und der Schuldirektionen hat da»
Ministerium des Kultus und Unterrichts den Schulanfang an
den höheren Lehranstalten der Stadt während der Sommer¬
monate einheitlich auf 8 Uhr morgen » festgesetzt. —

Btraßenherstellung . Die Rümerstraße im Stadtteil Dax¬
landen soll hergestellt werden. Zunächst wird wegen Rückersatzvs
der Straßenkosten die nach dem Ortsstvatzengesetz vorgeschrie -
bene Tagf -ahrt anheraumt , in der über die sofortige Fälligkeit
der Straßeukosten a-bgestimmt werden soll. Alsdann soll wegen
Erlassung des erforderlichen Gemeindebeschlusses und wogen
Herstellung der Straße Vorlage an den Bürgerausschuß er-
stattet werden . „

Renverpachtung der Appenmühle. Die Appenmühle beim
Stadtteil -Daxlanden (Säg - und Mahlmühle ) -soll aus 1. Ok¬
tober dö. IS . neu verpachtet werden . Herwegen wird ein
öffentliches Ausschreiben erlassen.

Ernennung von Sachverständigen für die Vergebung von
Arbeiten und Lieferungen . Aus Vorschlag der freien Wagner -
i n n u n g für den Amtsbezirk Karlsruhe werden gemäß den
Bestimmungen über die Vergebung von Arbeiten und Liefe¬
rungen für die Stadt Karlsruhe Wagnermeister Wilhelm
-Nagel zum Sachverständigen und Wagnermeister Jakob
Spitzfad -en zu - offen Stellvertreter für da » laufende Jahr
ernannt .

Prrfonalsachrn . Die Stelle eines Betrieb Singe »
n i e u r S -beim städtischen Stvaßenba -hnamt wird dem Betriebs -
ingenieur Theodor Wagner aus Stuttgart , zurzeit bei der
Straßenbahn Hannover , zunächst probeweise übertragen , die
Stelle eines Bureauassistenten beim Grundbuchaint
dem Gehilfen des Grundbuchamts Pforzheim , Ludwig B u r ck ,
ebenfalls zunächst -probeweise. Dem Bureaugehilfen Karl
Held bei der Direktion der Gas -, Wasser- und Elektrizitäts¬
werke wird die Stelle eines Bureaugehilfen beim städti¬
schen Tiefbauamt übertragen , dein Schuldiener an der Ober¬
realschule, WeNdelin KleinhauS , eine Kaffendienevstelle bei
der Stadthanptkasse . Als Aufseher für den Stadgarten wird
der Diener Max Schätzle eingestellt.

Ernennung von Armen - und Waisenpflegern . Hcmptlehrer
Rudolf Klein wird zum Armen - und Waisenpflsger , Fräulein
Marie Schub erg zur Armen - und W-aisenpflvgerin ernannt .

Wirtschaftsgesuch. Das Gesuch deS Metzgers und Wirts
Albert Hetze ! um Erlaubnis zur Errichtung und zum Be¬
trieb einer -Schankwirtschaft mit Wranntweinschank (Steh¬
bierhalle ) >km Hause Poststvaße 27 und um Verlegung sei¬
ner Schankwirtschaftskonzession mit -Branntweinschank vom
Hause Sophienstraße 87 zur „Kaiserkrone" nach obigem An¬
wesen wird durch Anschlag an der Verkündigungstafel zunächst
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Beschickung von Kongresse « . Stadtschulrat Dürr wird zu
der vom 1. -bis 4 . Juni ds . IS . in Kiel stattftndenden deut -
schen Lehrerversammlung abgeordnet.

* Missa solemniS. Das Hoforchester , das mit seiner glanz¬
vollen Aufführung von Beethovens „ Missa solemnis" am Mon¬
tag im großen Festhallesaal dem -nieversiegenden Verlangen
aller wahrhaften MusrKenner nach hoher, gediegener Kunst in
so vollendeter Wekse nahgukommen wußte , hat sich dazu ent¬
schlossen, diese » Werk in genau demselben großzügigen Nahmen
am -Freitag , 1 . Mai , als „BolkS - Konzert " zu wiederholen.
Der gleich stark gemischte Chor, das vollzählige Hoforchester und
die viel bewährten Künstler unserer Oper werden wieder dabei
Mitwirken. Um diese unsterbliche, herrliche Schöpfung unseres
größten klassischen Meisters Beethoven auch weitaren Kreiftn ,
besonders aber der minderbemittelten und Arbeiterklasse ohne
bedeutende Opfer zugänglich^ zu machen , hat die Konzertlektung
die Eintrittspreise ganz bedeutend -herabgesetzt . 80 rcsp . 50 Pfg .
für die Karte ist gegenüber dem, was geboten wird , -kein hoher
und unerschwinglicher -Betrag . Wieviele „Fünfziger " werden
für viel nichtigere und oberflächlichere Vergnügen - ausgegeben .
Welchen hohen geistigen Geivinn bringt uns dagegen eine solche
hochkü-nstlerlsche -Veranstaltung . Um Beethovens Wirken und
Schaffen ganz verstehen und würdigest zu können, muh man
sich m-it -dieser, seiner allgewaltigsten Schöpfung bekannt und
vertraut gemacht haben . Ein frühlingsfrohes Zeichen unserer
Arbeiterbewegung ist es, daß man in den Reihen der Schaffen¬
den immer -mehr darnach strebt, auch die Werte der geistigen
Helden und Schöpfer sich zu e-igen zu machen und sich an ihren
Schöpfungen den kühnen Blick auswärts ins Licht 'der Erkennt¬
nis zu schärfen. Darum wäre es zu begrüßen, wenn sich die
Arbeiterschaft an diesem Werke Beethovens den geistigen Hori¬
zont für rein künstlerische Dinge noch mehr erweitern wollte.
Zum grundlegenden Verständnis für das Konzert verweisen wir
auf den Bericht unsere? Referenten -in -der heutigen Nummer .

* Explosion. Als ein -verheirateter Schloffergehilfe am
27 . l. M . in einer Schlosserwerkstätte in der Westistadt an einem
leeren Benzinbehälter Lötarbeiten vornehmen wollte , explodierte
plötzlich der Behälter und schlug dem Schloffergehilfe« mit gro¬
ßer Wucht gegen das Gesicht , sodaß dieser erheblich verletzt in
da? städtische Krankenhaus ausgenommen werden mußte.

* Betriebsstörung . Dienstag abend gegen 9 Uhr entgleiste
beim Schlachthof hier ein Anhängewagen der elektrischen Stra¬
ßenbahn, wodurch der Betrieb etwa eine Viertelstunde gestört
wurde .

Veranstaltungen.
* Konzert im „Kühlen Krug" . Nächsten Sonntag , 8. Mai ,

nachmittag» 4 Uhr, findet im fühlen Krug " ein Maikonzert

der -Grenadierkapelle statt , das Herr Musikmeister Bernhagcri
selbst -dirigieren wird und wozu ein ganz besonderes Programm
zusammcngestellt ist, das der jetzigen schönen Maizeit Rechnung
träglt . Unter anderm 'kommen auch einige Mailiedcr , zu wel¬
chen Texte ausgegeb -en werden , zum Vortrag . Zu diesem Kon-
zert ist auch der Humorist und bayerische Karikatur -Darsteller
Toni -Buk aus Frankfurt a . M . gewonnen, welcher in allen
größeren Städten mit den besten Erfolgen aufgetreten ist,
Durch diese Veranstaltung wird dem Karlsruher Publikum
etwas ganz besonderes geboten, was gewiß überall den größten
Anklang finden wird .

c . Der Verein für Polizei - und Schutzhunde für das Groß-
herzogtum Baden (E. V . ) , Sitz Karlsruhe ) hielt am Sonntag ,
26 . Apri-l , nachmittags 3 Uhr, die angekundiyte große Polizei-
hundvorführung ab , die programmäßig verlief . Der ü?*>i
26 000 Quadratmeter große , eingesriedigte Dressurplatz bei
Klein -R-üjppurr ist für eine derartige große Vorführung vorzüg¬
lich geeignet . Tie Vorführung , die gut vorbereitet lvar, wurde
vom besten Wetter begünstigt . -Wie groß das Interesse für die
Bestrebungen >des Vereins ist, bewies die große Besucherzahl
von zirka 1000 Personen ; insbesondere waren die interessierten
Behörden zahlreich vertreten . Es wurden vier Hunde vor¬
geführt , -die durch ihre Arbeit Zeugnis von ihrer -vorzüglichen
Dessur able-gt-en . Den Laien erfüllte es mit Bewunderung , aus
welche hohe Stufe der Dressur die Tiere gebracht worden waren.
Bei der Vorführung am Sonntag wurden die Hunde zuerst in
der Nasenarbeit gezeigt . Es war erstaunlich zu sehen, bis zu
welcher Höhe der -Geruchsinn des Hundes aus-gebildet weAien
kann. Nach kurzer Witterung nahmen die Hunde die Spur
auf , um mit großer Genauigkeit den Weg der Spurenleger zu
verfolgen und den versteckten Gegenstand ohne auch nur ein .
maligen Fehlgriff zurückzubringen. Hieran schlossen sich Gc -
horsamsübungen usw. , zum Schluffe folgte noch die Derbrecher -
arbeit mit Schußfestigkeit . In einem Ernstfälle hätte wohl kei¬
ner der Besucher -in der Haut des markierten „Verbrechers"
stecken mögen. Der Ausgang des Zweikampfes wäre sichkr zu
seinem Nachteil ausgefallen ; die Hunde verrichteten nur zu
gut ihre Arbeit . Nach Schluß der Vorführung fanden sich die
Angehörigen des Vereins zu einer gemütlichen Stunde zusam¬
men , wo auch den - Hundeführern unter anerkennenden Wollen
wertvolle Preise überreicht wurden .

* Kolosseum. Ab 1 . Mai wird die Original Kölner
Bühne unter Direktor Peter PrangS Leitung ein kurze ;
Gastspiel -absolvieren . Direktor Prangs Unternehmen gehört
zu den ersten des Rheinlands . Die vornehmen und künstleri¬
schen Darbietungen -haben sich überall einen glänzenden Ruf
erworben . Die Ausstattung usw. ist eine mustergültige, das
Spiel durch sorgfältige Zusammenstellung des Ensembles eir
anerkannt erstklassige». DaS Repertoire ist sogrfältig aus der
besten Kölner Schwänken auSgewählt und rn der Hauptroll:
mit Herrn Prang , -dem in ganz Deutschland anerkannt bester
rheinischen Volkskomiker besetzt. Zur Eröffnung des Gastspiels
findet di-e Aufführung deS dreiafiitzen Militärschwauks „D e r
Millionenrekrut " statt . Mit diesem , erst vor kuî em ,
eigens für die Prangsche Bühne von dem bekannten Kölner
Schriftsteller Karl Miller - Malberg geschriebene Werl
wurde dieselbe -direkt nach der Uvausführu -ng für säst alle groß¬
städtischen Barietebühnen verpflichtet. ^* Resißsenz-Water , Waldstratze 80 und Schillerstrahe 2H
( früher Metropoltheater ) . Das neue Programm bmntzt unter
anderem als Hauptnunrmer ein- großes Geselkschastsorama „So
ist das Leben " . Von den Naturaufnahim -en- erue-gen besondere»
Interesse die Bilder vom dem Lauf der Donau vom eisernen
Tor bis zur Mündung ins Schwarze Meer .

GesckZftllcbes .
Jetzt im Frühjahr haben Weiß- , Wirsing - und Rotkohl durch

daS lange Einkellern an Wohlgeschmack verloren. Diesem Uebe!
kann man leicht abhelfen , indem man daS Gemüse, nach dem
üblichen Abbrühen , -in kräftiger Fleischbrühe aus Maggis
Bouillonwürfeln weichgekocht . DaS gleiche gilt für Morrüben
(Gclbrüben ) und Kohlrüben .

Schihwim
besonders billig.

Kinder-Stiefel
Rindbox 31/35 5 .Z5 27/30

Einzel - Paare , zurtickgesetzt

Reform-Sandalen
Rindleder mit kleinen Fehlern

22/26 27/30 31/35 36/40 41/46

1 .95 Z.Z5 Z.75 3 .Z5 3 .75

Josef Ettlinger
Kaiserstraße 48 . 669



Wir legen Unsere Anzüge
besonderen Wert auf beste Verarbeitung .

Nicht allein
das Aeussere , sondern auch das Innere
muss bei Confection mit besten Zutaten

versehen sein.

Geschäftshaus für moderne
Herren- und Knaben-Konfehfion.

beim Einkauf moderner und
solider Konfektion.

in der Preislage von 35 Mk. an sind sämt¬
liche mit Rosshaar verarbeitet , und stehen
einem Masstück in Bezug auf Sitz nicht
zurück . Auch in der Preislage von 15
bis 30 Mk. sind unsere Anzüge aus den
modernsten und solidesten Stoffen ge¬

arbeitet .

Geschäftshaus für moderne
Herren- und Knaben-Konfehfion.

Kaiserstrasse 115 Kaiserstrasse 115
Ecke Adlerstraße. Ecke Adlerstraße. 631

Mitglied des Rabatt - Spar - " Mitglied des Rabatt - !par - Vereins.

Allgemeine SriskrankenW
Durlach.

Die Kaffe ist für die Folge geöffnet :
von vormittags 8 bis mittags halb 1 Uhr und

von nachmittags 2 bis 5 Uhr .
Samstags nur von 8 bis 1 Uhr . 653

Mjen MmftetW!
per Pfund 80 Pfg ., bei Laib 75 Pfg . per Pfund

empfiehlt 614
Teleph .
2107 .HK*- Alois Zauetti

Erholungsheim
der Stadt Karlsruhe tu Ladeu-Meu
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
2 Mk. 50 Pfg . für den Tag . Soweit der Platz reicht können
auch auswärts wohnende Frauen und Mädchen für 3 Mk. täglich
ausgenommen werden .

Nähere Auskunft und Anmeldung bei der

Direktion des $tädt. Krankenhauses Karlsruhe.

Sonder -V erkauft
W !

Spezialhaus für

Einrichtungen
mm

in allen Holz- und Stilarten .

Schlaf-, Speise-,
Herren- u. Fremden¬

zimmer, Salons.
Einzelmöbel. Kleinmöbel .

Infolge grosser Masseneinkäufe und Selbstfabrikation habe nachstehende 5 Serien einem Extra -Verkauf zu ausser -
gewöhnlich niedrigen Preisen unterstellt . — Besonders

Brautleute
sollten die in geschmackvollen Ausführungen hei nur guten Qualitäten übersichtlich aufgestellten Einrichtungen besichtigen

bevor Sie Ihren Bedarf anderweitig decken . 687

Serie I .
Schlafzimmer bestehend aus :

2 Bettladen
1 Schrank
1 Waschkommode
2 Nachttische
1 Handtuchständer
2 Stühle

Wohnzimmer aus :
1 Vertiko
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühle

KÜChe bestehend aus :
1 Küchenschrank
1 Tisch
1 Schaft
2 Stühle zus . M

• Serie II .
Schlafzimmer bestehend aus :

2 pol . , moderne , engl . Bettladen
1 Oh' " ' •aiffonnier , zum Abschlagen
1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische
2 Marmorplättchen
1 Handtuchständer
2 Stühle

Wohnzimmer bestehend aus :
1 Vertiko , 2 säulig , mit Spiegel
1 Diwan
1 Tisch
4 Rohr -Stühle

KÜChB bestehend ans :
1 Küchenschrank
1 Schaft
1 Tisch
2 Stühle zus . M

Eichene Serie III .
Schlafzimmer bestehend aus :

Bettladen
Spiegelschrank
W aschkommode
Hoch marm orplatte
Toilette
Nachttische
Marmorplättchen u . 2 Decken
Handtucnständer
Stühle
Patentröste

Wohnzimmer
1 Büffet
1 Plüschdiwan
1 Tisch
4 Rohr - Stühle

bestehend aus :

KÜChe bestehend aus :
1 Büffet
1 Schaft
1 Tisch
2 Stühle zus . M

Eichene Serie IV .
Schlafzimmer bestehend aus :
2 Bettladen
12tür .Spiegelschrank m.2SchubL
1 Waschkommode
1 Hochmarmorplatte

Toilette
Nachttische mit Marmor
Handtuchständer
Stühle
Patentröste 2 Schonerdecken

Speisezimmer bestehend aus :
1 Buffet , eichen
1 Seviertisch
1 Plüschdiwan , mod . Ausführ .
1 Auszugtisch
4 Lederstühle
1 Teppich

Küche , pllch-piue, bestehend aus:
1 Buffet mit Messiög -Verglas .
1 Kredenz
1 Tisch
2 Stühle

zusammen

Serie V.
Hoehf. Bich.Schlafzimmer

bestehend aus :
2 Bettladen

Irige
Weil

Waschkommode
Hochmarmorplatte
Toilette
Nachttische mit Marmor
Handtuchständer 2 Stühle
Patentröste
Schonerdecken

3türiger Spiegelschrank mit
eisszeug -Einrichtung

Speifezimmerin f.Ausf .best .aus
1 Buffet
1 Kredenz
1 Anszugtisch 6 Lederstühle
1 hochf . Moquette -Diwan
1 Teppich

Küche, pitch-pine, besteh , aus :
IBuffet m .Messing - ^

Verglasung
1 Kredenz
1 Tisch
2 Stühle etc . etc .

zus .

Frankolieferung auch nach auswärts . Langjährige Garantie . Coulanteste Bedienung. Auskünfte u . Aufstellungen werden kostenlos erteilt .
WM" Auf Wunsch günstige Zahlungsbedingungen . "WM

Möbel — Betten Hflfl ■ m mm MM /m mm I -M m m Möbel — Betten
Ausstattungshaus ■ dl ■ ■ IdlftlClUII ■ Ausstattungshaus
Telephon 2721 . Verkauf : Adlerstrasse 13,1 ., II . , III . Etage und Souterrain , y Magazine.

Besichtigung meiner sämtl . Lagerräume ohne Kaufzwang gestattet .
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Nr . 100. Donnerstag , den 30 . Äpril 1914. Seite ?.

MsM
Kaisersfrasse, Ecke

.

empfiehlt während der heissen Jahreszeit

seine alkoholfreien Getränke
sowie gut gepflegte hiesige , Kulmbacher und Münchener

Biere.
Zu jeder Tageszeit vorzügliches Speise -Eis .

Separates Nebenzimmer , Eingang Waldstrasse .
Elektrisches Klavier von Hupfeid.

NächsteWochel
tfrofeKreuz-
Geld-Lotterie 5

Ziehung garantiert 9 . Mai .
8828 Geldgewinne und

1 Prämie bar Geld .

37 000 M.
Mögl. Hauptgewinn bar :

15000 n.
8827 Geldgewinne bar :

22000 n.
ün i HL 1.-, 11L. nur Mk.10.-

Porto und Liste 80 j
empfiehlt Lotterie -Untern .

3. Stürmer!
StnBbnrg 1. E. , Lugstnle 101.
Flliats : ml 1. 10 liqtstr . 41.

In Earlsrahe : Carl Götz , |
Irtulstr . 11/15 , E. Flüge ,

Bekanntmachung.
; Es ist neuerdings wiederum
vorgekommen, daß Hauseigen¬
tümer feste Gehwegdeckungen vor
ihrem Anwesen haben selbst aus¬
bessern lassen . ES wird deshalb
wiederholt bekannt gegeben , daß
entsprechend den Bestimmungen
des Gemeindebeschlusses vom
28. August 1913 den Hauseigen¬
tümern da - Recht zur Instand¬
setzung nicht mehr zusteht , son¬
dern daß all « auf die Gehweg¬
deckung sich beziehenden Arbeiten
Unterhaltung , Erneuerung , Neu -
herstrllung ) nur noch von der
stadtgemeinde (Tiefbauamt )aus -
zeführt werden dürfen .
, Karlsruhe den 22. April 1914.

Städt . Tiefbau « ml .

Ar eltzieuftr . » , nah , bei Zucker
ist in freier sonniger Lage

».in gut möbl . Zimmer sofort zu
Vermieten.
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Jubiläum - -Lotterie .
Ziehung 6. Mai , 80000 Mk .
bar . Haupttreffer Mk. 7000 »
3KOO , 1500 , 39 Gewinne zus.
Mk. 40 OOO alle auch in Bar¬
geld zahlbar , teilweise ohne
Abzug . 390

Earl Götz.
Hebelstr . 11/15 , Karlsruhe .

Ich kaufe und verkaufe fort »
während getragene Herren - u.
Damenkleider , Schuhe und
Stiefel , aber nur gute Sachen ,
zu billigen Preisen . 8971

Wilhelm Schwab
Durlacherstraße 85 .

^
Blau , 647 *

flrbeifsanzüge
Prima Btuch . . Mk . 3.80
Prima Halbleine . Mk . 5.—
Riesen -Drell . . ML 5 .—

Erstklassige Verarbeitung .

Auf diese Preise noch '

Rabstt -Markea=5%Babatt.

Herfenstein
Inh . Fr . Euch , Herrenstr . 25.

Wilh . Eckert,
Ubrmachr, Marienstr. 20,

neb . dem Apollo -Theater ,
empfiehlt sein Laaer in 1

TaseheB ' aWaidaliiein
Billige Reparatur -Werk <
stätte , Trauringe , 8 u.
14 kar . gestempelt , das Paar
v. M . 12—27. Brillen « . S « ick«l .

/» chützenstr . 48 . 2. St . rechts.
W ist eine schöne 8 Zimmer¬
wohnung mit Dachkammer und
Keller auf 1 . Mai oder Juni zu
vermieten , anzusehen v. 5—7Uhr .
Näheres im 2. Stock rechts .

Sotfumcta Arliq
tttth " E. 8. A. b. h.
Gegründet 1904 . Mttgliederstand 1890 .

IttzkttWsih 500000 Ward.
Ms jetzt zurölkbezahlte Riilkvergötung 87000 Mark.

Eigene Sparkaffe .
Der Verein hat zur Zeit 1 Verkaufsstellen : Durlach 4 ,

Aue 1 , Grötzingen 1 , Berghausen 1 . 684
Zweck des Vereins ist : Den Mitgliedern gute, un¬

verfälschte Waren zum Tagespreise zu verschaffen und
hierbei Gelegenheit zu geben Ersparnisse zu machen.

Aus allen Gebieten zeigt sich die Genoffenschasts »
beweg ung der Konsumvereine als ein Faktor von
gewaltiger volkswirtschaftlicher Bedeutung . 684

Zeder Berdrsucher, jeder Kousumeut sollte
Mitglied des Koufumvereius werde«.

Das « eitrittsgeld beträgt 50 Pfg . , Geschäft - ,
««teile SV Mk., in Raten zahlbar nach 3 Jahren .

Anfnahmcscheine sind in sämtlichen Verkaufsstellen
jederzeit erhältlich.

Diesjährige Mitgliederzuuahme gegen 300 .

Der Vorstand .

vergftaimn. „Zum Bären.“
Bringe einem hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie

Freunden und Gönnern meine geräumige « Lokalitäten in em¬
pfehlende Erinnerung . Gaal mit Parkettboden » originelle
Nebenzimmer , «Nordpol -, Eichen - u . Birkenrindenzimmer ) , eigene
Schlachtung , selbstgezogene Weine und «inen ff. Stoff ans
«er Brauerei Seldeneck . 678

Achtungsvoll
Raimund Scherer , „ gum Bären" .

Berzhausen . „Zur Kanne.“
Bringe der hiesigen Einwohnerschaft sowie Freunden und

Gönnern meine Wirtschastsräume in empfehlend« Erinnerung ,
schöne Gartenwirtschaft , zwei Nebenzimmer und Saal ,
st. Stoff ans der Brauerei Eglan Durlach , gute Speisen .
879 Achtungsvoll

Wilhelm Metzger . „ Zur Kanne- .
Partei - und BerkehrSlokal der Gewerkschaften.

ANZÜGE !
for Herren für Burschen fnr Knaben

aas soliden modernen in den neuesten in Waschstoflen
Stoffen Formen und Farben und Wollstoffen

MM ja
24

20 : 1c
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uerkuit ronijlitker Sttaitt ml Pinien
50 .* 55 .“ 00 .“ 05 .“ etc .

Grosses Stofflager .

di'3 Anzüge nach Mass H erren -StoffHosen v. 2 .90 an
Sommer -Joppen von 2 .— an
Sport -Joppen von 6 .50 an
Fantasie -Westen von 2 .75 an

Halsfreie Sport -Hemden
Einsatz -Hemden

Karlsruhe
. sudstadt - 25 Werderplatz 25

SoMdein. Verein Weingarten.
Samstag , 2 . Mai 1914 , abends halb 9 Uhr , im Lamm

Maifeier
mit Gesang und Festrede » gehalten von dem Genoffen Arbeiter -
sekretär August Hipp aus Karlsruhe . 636

Hierzu ist di « gesamte Arbeiterschaft , mit dem Ersuchen, sich
recht zahlreich zu beteiligen , freundlichst eingeladen .

Bttghmskn. MttbMklli WWW.
Den hiesigen und auswärtigen Bewohnern empfehle

ich meine neu renovierten geräumigen Lokalitäten hiermit
aufs beste. Ia . Biere , reine Weine , offen und in Flaschen,
stets frische Speisen . Reelle Bedienung . 688

Eigene Schlachtung . "W >
Hochachtend :

Emil Rüde , Wirt.

Bringe der hiesigen Einwohner¬
schaft mein geräumige - Lager in
IStech- » . SmatkgeschirreN,Kerd «,
^ isenware « und sonstige Kaus -
« nd Küchengeräte zu Tages¬
preis . in Empfehlende Erinnerung .
Reelle Bedienung . Reparaturen
werden prompt und billigst aus -
geführt . 680

Jakob Barthlot
Schlosser und Installateur .

Berzhlüism.
Manufaktur - , Weiß - und Woll -

waren in großer Auswahl,Einsatz -
hemden,Schürzen , Strickwolle , auf
eig . Maschine gestrickte Strümpfe
und Socken zu Tagespreisen . 632

Cndwig ttlagncr
Hauptstraße .

Scbubbau$ üieibaucr
bringt sein reichhaltiges
Schuhwarenlager

d .hief .Einwohnerschaft in empfehl .
'

Erinnerung . Gute Ware , feste uno
billige Preise , reelle Bedienung .
Reparaturen werden prompt und '
billig ausgeführt . 681
ch. Melhauer , Schuhmachermstr ?

Brod - und Feinbäckerei von

Joseph Filterer
empfiehlt :

Brot. Mehl und BaLmren
zu Tagespreisen . 683

✓
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V»8 wir
der werten Kundschaft
bieten ist eine Auswahl

von mehreren

Jünglings - und
Knaben-Anzügen
von den einfachsten
bis zu den hoch -
modernstenQualitäk

I M OO welche unserDie Vorzüge
gute Passform
gediegene Qualitäten
neueste Dessins

und zu überraschend

billigen - reisen
prüfen Sie ohne Kaufzwang bei

Ornsteio & Schwarz
Größtes Kaufhaus für elegante u. gediegene

Herren - u. Knabenklelder . 637
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

1 l ; V

erstkhlsstgct Fabrikate
tu lltaftatter mtb ttestsalifchen

Kochherden ,
Majolika, EmMe und lackiert,
Hotri - und RkstarrraltouS-

Anlagen, « tSherdr und
Oefen aller ' Art ; Grnde- fen .

Recb-tßeWff
DA^ JnAl «mtni «m»th »dfrr , ®if

Zinn , „ SanaS " Und Fels
Emaille .

en-
en-

ftckkM znehMMMtzi«,,.
li Selbstkocher , D . R.-P ^ Koch-, Bark- und
f fPintllv f Brat -Apparat .

liefere zu Li
RÜfKniX HtflfhUlWa - 11

zu billigsten Preisen unter Garantie .
Glas,Po^ elkan, Steingut, Markttaschen ,

Sdfttl- und Mttemmappen.
Für Brantkenle gewähre IV Extra -Rabatt . "MW

Had-, Sst»-. Ach«' , mch HssstzsltSMarttkel -Nsgazm
Lmfenstr . 46 . Sarlsrnhe Luisenstr . 45.

IV « -UM eröffnet 1

Gummiwaren -Haus
A

. Silberberg
Karlsruhe, Kaiserstrasse 44.

Gummiabsätze, Fahrradarfikel,
Wasser- und Gartenschläuche

spottbillig . 635
Gummieckeu . . Paar 15L,
Gummiabsätze Damen Paar 25L ,
Gummiabsätze Herren Pur 35H
Spieibälle . . von 10,9) an
Fussbälle . . von 3 .50 an
Blase . . . . von 1.25 an
Fahrrad - Decke von 1 .85 an
Gehirgsmantel von 3. 75 an
Imltsohlancfa . von 1 .80 an
Urvater - uqck Gatscbläueb «

rot • . £ *• !* Mtr . roa 50L , an
lT*f #• - »• !»Uacka m v. 50 -j an

Gartenschläuche m v . 90 ij an
Gummisauger . Stück 5H
Gummisauger mit Hingt 2 SL15L ,
Kristallsauger . Stück 15^
Unterlage für Kinder St . 4VL,
Wringmaschine . von 9. 75 an
Ersatz -Walze . von 3.25 an
Kinderwagen -Reifen 50H an
Spritzen in allen Grössen ,

spottbillig
WiederTerkäuferhoh.Rabatt.

Akbeiler! Agitiert für den UMssttmiL.

QünstiKSS

Frühjahrs- Angebot
Um Sie von meiner Leistungsfähigkeit zu über¬

zeugen verkaufe ich neue moderne Waren

zu ganz besonders billigen Preisen
,

Für Damen .
Art . 8079 . Ausnahmepreis statt9 .50nur Mk . £Echt Chevreaux -Schnürstiefel , Derby , QMQ

moderne Form . .

Art . E151 . Echt Chevreaux - Halbschuhe g QC
mit Derby , amerikanischer Absatz Q . JJQ
regulär Mk . 7.50 . nur Mk . — 2 ——

Art . 8055 . Elegante braune Schnür¬
stiefel , Derby, Lackkappe, sehr preiswert
regulär Mk. 8.50 . nur Mk .

Art . 7439 . Hochelepanfe braune Chev¬
reaux -Schnürstiefel , GoodyearWelt , JA gA
erstklassiges Fabrikat , neueste Mode , IsF . SaUl
regulär Mk . 16 .50 . nur Mk. — — — ,

Art . 438 . Hochelegante braune Box¬
calf - Knopf- Halbschuhe , Goodyear -
Welt , erstklassiges Fabrikat

Ausnahmepreis Mk.
12.50

Für Herren .
Art . 7203 . Ausnahmepreis statt 8.75 nur Mk. A Ap

Starke Box-Hakenstiefel , Derbyschnitt, W tHjl
sehr preiswert . ■ W

E . 179. Braun echt Chevreaux -Haken - A Ah
Stiefel , Derbyschnitt O . afill

Ausnahmepreis Mk . **

Art7229 . Preiswerte Box - Herrn -Haken - ^ glStiefel , moderne, neue Form, Garantie ■
für jedes Paar . . . Ausnahmepreis Mk. "

Art . 7381 . Hochelegante echt Chev -

Lz . Hochelegante braune Chevreaux -
Hakenstiefel , Goodyear- Welt , erst¬
klassiges Fabrikat , regulär Mk . 16 .50,

nur Mk .

Aa io», pfeisvrerte Damen-Leder- Haussctmhe ,
genäht , mit Pompon regulär Mark 2.95

nur Mark

629

G
. Korintenberg Kalserstr. IIS.

Mk widitige Mge
beschäftigt bei Beginn der Fahrsaison Tausende von Radlern und diejenigen, welche das

Radfahren lernen wollen, nämlich :

Wo kaufe ich ein Fahrrad ?
In dieser Zeit ist es eines jeden Nrbeiter-RadfahrerS Gewissenspflicht, seine Arbeitskollegen,
Bekannten und Freunde darüber zu belehre» , was für ein Fahrrad sie wählen, und in welchem
Geschäft sie kaufen sollen . Jeder Arbeiter muß die Frage dahingehend beantworten : Die

ZristzusÄhnikt
in der Filiale der

Meiier - Koi>sWge>>>isseiWsi der Snhrrnd -Bmche
in Augenschein zu nehmen. In der Filiale deS Bundesgeschäfts deS Arbeiter -Radfahrerbundes
„Solidarität " kann allen Wünschen und jedem Geschmack Rechnung getragen werden. Der
enorm grotze, von Jahr zu Jahr steigende Umsatz des Fahrrad -Hauses „ Frisch ans " beweist ,

daß dort die Kundschaft aufs beste bedient wird. Das

Frifch-auf-Genoffeuschafts-Fahrrad
ist ein anerkannt schneidiges , unverwüstliches und zuverlässiges Fabrikat . ES wird aus bestem
Material sorgfältig hergestellt, läuft wunderbar leicht und geräuschlos, es ist ein Fahrrad
erster Klasse . Beim Gebrauch des Rades wird jeder Fahrer die Ueberzeugung ge winnnen,

daß das Frisch -auf-Fahrrad das

Ideal Fahrrad
von unübertrefflicher Qualität ist. Trotz der vielen Vorzüge der Frisch-auf-Fahrräder müssen

die Preise als auffallend niedrig bezeichnet werden.
Wer sich über diese genau unterrichten will, der gehe in die 8241

Molk »« Ahmdhms« RWlls
Adlerstratze Nr. 8. Telephon Nr. 3196.

Auch gewähren wir auf unsere Fahrräder gerne Teilzahlung .
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